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Chronik

Mai 1985

I. Anlässlich der vom Gewerkschaftsbund Chur organisierten 1.-Mai-Feier sprechen
Esther Bührer, Ständerätin aus Schaffhausen, und Marco Tognola, GBH-Sekretär
aus Zürich und Roveredo.

4. Im Bündner Kunstmuseum eröffnet Museumsdirektor Dr. Beat Stutzer den zweiten
Teil der Kunstausstellung zum Thema «Aspekte aktueller Bündner Kunst» mit den
Werken von Bignia Corradini, Robert Cavegn, Gregor Lanz, Peter Pfosi und
Thomas Zindel.

5. Bei den Bündner Grossratswahlen werden 119 von 120 Mandaten vergeben. Im
Kreis Brusio findet ein zweiter Wahlgang statt. Als stärkste Partei erweist sich wie
vor zwei Jahren die Schweizerische Volkspartei mit 42 Sitzen (unverändert). Es

folgen die Christlich-Demokratische Volkspartei mit 39 + 3), die Freisinnig-Demokratische

Partei mit 28 (unverändert), die Sozialistische Partei mit 5 — 4), die
Parteilosen mit 2 — 1) Sitzen sowie der Landesring der Unabhängigen mit einem
(unverändert) und die Unabhängig-Demokratische Partei Davos (unverändert) mit
einem Sitz.

7. Auf Einladung der HAGG spricht Dr. theol. Peter Dalbert im Seminarraum des

Hotels Stern zum Thema «Gotische Kirchenmalerei in Graubünden und ihre
biblischen und legendären Unterlagen».

11. Im Sporthotel in Laax findet unter der Leitung von Rita Cathomas-Bearth die
Jubiläumsversammlung des Bündner Heimatschutzes (BHS) statt. Der BHS wurde
1905, also vor 80 Jahren gegründet.

12. Das Grossratsmandat, das im Kreis Brusio durch einen zweiten Wahlgang ermittelt
werden muss, fällt an die Christlich-Demokratische Volkspartei, die somit als
zweitstärkste Partei des Kantons auf 40 Sitze (4 Gewinne) kommt.

14. In der Aula der Bündner Kantonsschule in Chur singt der Chor der Kantonsschule
unter der Leitung von Gion Giusep Derungs und unter Mitwirkung von verschiedenen

Instrumentalisten Lieder in deutscher, romanischer, italienischer, französischer
und englischer Sprache.

17. Der Bündner Kulturpreis 1985 geht an den Sekundarlehrer und Schriftsteller Toni
Halter aus Villa und an den Publizisten und Schriftsteller Grytzko Mascioni von
Brusio in Origlio (Tessin). Nach der Begrüssungsansprache durch Herrn
Regierungspräsident Dr. Donat Cadruvi im Grossratssaal in Chur, wo die Preisübergabe
stattfindet, würdigt Prof. Dr. Alexi Decurtins Toni Halter und Prof. Dr. Massimo
Lardi den Schriftsteller Grytzko Mascioni.
Anerkennungsgaben in der Höhe von je 5000 Franken erhalten: Rico Parli, Zuoz,
in Anerkennung seiner bedeutenden Leistung auf dem Gebiet der Erwachsenenbildung

im Engadin und seines grossen Einsatzes im Dienste der Jugend. Christian und
Leonie Patt, Malix, in Anerkennung ihrer vielseitigen Arbeit zur Wiederbelebung und
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Förderung alter Musik durch den Nachbau alter Instrumente sowie die Aufführung
alter Tänze und Lieder. Anny Roth, St. Moritz, in Würdigung ihrer Leistungen als

Musikpädagogin, Klavierbegleiterin und Komponistin, die in der Region Oberengadin

ihre Früchte rragen. Dr. h. e. Ruben Suter, Spiegel bei Bern, in Anerkennung seiner
unermüdlichen Forschungstätigkeit auf dem Gebiet der Botanik und seiner Veröffentlichungen

über floristische und pflanzensoziologische Themen. Ursina Vinzens, St.

Moritz, in Würdigung ihres vielseitigen malerischen Schaffens und ihrer konsequenten
Suche nach persönlichem Ausdruck. Einen Förderungspreis von je 3000 Franken

erhalten: Reto Cavigelli, Maler, Siat/Chur; Ilario Chiavi, Fotograf, Vevey; Dr. phil.
Jon Mathieu, Historiker, Chur; Andrea Zogg, Schauspieler, Hannover.

18. In Anwesenheit zahlreicher Prominenz aus Politik, Kultur und Wirtschaft wird im
Palazzo Mengotti in Poschiavo das «Museo Valligiano Poschiavo» offiziell
eingeweiht. Bei dieser Gelegenheit sprechen Ferdy Pozzy, Präsident der Stiftung für das

Puschlaver Talmuseum, Dr. Riccardo Tognina, Sekretär der Stiftung, Luigi Lan-
franchi, Gemeindepräsident, Guido Crameri, Präsident der Pro Grigioni Italiano,
Dr. Hans Rutishauser, kantonaler Denkmalpfleger und Guido Lardi, Präsident der

Region «Valle Poschiavo».

19. Auf dem Markthallen-Gelände in Chur schliesst die am 10. Mai eröffnete, 29.
Handels-, Industrie- und Gewerbeausstellung (HIGA) ihre Pforten. Über 87 000
Besucher erlebten in diesem Jahr diese grösste bündnerische Wirtschaftsschau.

zi. Die evangelische Kirchgemeindeversammlung Trimmis/Says stimmt dem Bau einer
Kirche in Says zu. Damit erhält das Bauerndörflein erstmals in seiner Geschichte eine

eigene Kirche.

24. In der Aula grava in Laax wird «Unsere kleine Stadt» von Thornton Wilder in
romanischer Sprache «Nies Marcau» uraufgeführt. Das Stück wurde von Rita
Cathomas-Bearth vom Englischen ins Romanische übersetzt. Regie führt Mariano
Tschuor. Es spielen die «Cumpagnia da teater Laax» und der Theaterverein Domat/
Ems.

25. Der Turnverein Zizers und die Kunstturner-Vereinigung Graubünden organisieren
auf der Sportanlage «Im Feld» in Zizers die Ostschweizerischen Kunstturnertage
1985 sowie den Bündner-Glarner Kunstturnerinnentag.

28. Der Bündner Grosse Rat tritt zu seiner konstituierenden Sirzung für das erste Amtsjahr
der zweijährigen Legislaturperiode 1985/87 zusammen. Als neuer Standespräsident
wird der bisherige Vize Luzi Bartsch, SVP-Abgeordneter des Kreises Trins, gewählt.
Zum ersten Mal in der Geschichte des Bündner Grossen Rates wird eine Frau, nämlich
Ida Derungs, Churer CVP-Abgeordnete, Vizepräsidentin des Bündner Parlaments.

Juni 85

1. Die von Dr. Bruno Hübscher organisierte Traditionelle HAGG-Reise führt
dieses Jahr rund um den Schwarzwald. Wichtigste Stationen dieser zweitägigen
Kunst- und Geschichtsreise sind Tiefenbronn, Maulbronn, Gaggenau, Baden-
Baden-Sandweier und Rheinmünster-Schwarzach.
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